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HYDROLOGISCHE ÜBERSICHT MÄRZ 2023 

Großteils überdurchschnittliche Niederschlagsmengen bei zu hohen Monatsmitteltemperaturen bietet der 
März 2023. 

Die Abflüsse liegen hingegen meist unter den langjährigen Mittelwerten, eine Ausnahme bildet jedoch der 
Lech, der eine überdurchschnittliche Wasserführung aufweist.  

Bis auf wenige Ausnahmen liegen die Grundwasserstände erneut deutlich unter den langjährigen 

Mittelwerten. 

Schnee-Wasserwert Messung 

Mit Ablauf des heurigen Winters konnten wiederum zahlreiche Schneedichtemessungen an den 

hydrometeorologischen Messstationen des Landes Tirol durchgeführt werden. Die Ergebnisse dienen als 

Grundlage für die Ermittlung beispielsweise von Dachlasten. Im Routinebetrieb werden diese Messungen 

händisch von den Beobachter:innen des Hydrographischen Dienstes durchgeführt. Mit neuester Technik wie 

dem GPRS-Ortungssystem über Satellit können die Schneedichtemessungen über die Laufzeiten und 

Dämpfung der Messsignale in der Schneedecke ermittelt werden. Erste Ergebnisse der automatischen 

Messungen schauen im Vergleich mit den Handmessungen vielversprechend aus. 

 

Abbildung, Fotos: Hydrographischer Dienst, Land Tirol: Aufzeichnung berechnetes Schneewasseräquivalent aus „ANAVS-Messungen“ 

überprüft mit Handmessungen am 7.2.2023, 1.3.2023 und 16.3.2023 mittels Schneeausstecher.  
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LUFTTEMPERATUR 

 
Temperaturabweichung März 2023 in °C vom langjährigen Monatsmittel des Vergleichszeitraums 1991-2020. Schwarz markierte 

Messstellen wurden für die Interpolation verwendet. 

Die Monatsmitteltemperaturen weichen in Nordtirol um +0,8°C (Schwaz) bis +2,2°C (Obernberg am Brenner) 
von den langjährigen Mittelwerten ab. In Osttirol werden Abweichungen zwischen -0,2°C (Prägraten) und 
+1,7°C (Lienz GSA) festgestellt.  

Der Temperaturverlauf: 
Meist beginnt der Berichtsmonat leicht unterdurchschnittlich. Die folgenden 5 Tage bleiben im Bereich der 
langjährigen Mittelwerte. Vom 6. bis 17.d.M. pendeln die Tagesmittelwerte der Lufttemperatur mehrmals von 
knapp unterdurchschnittlich bis zu den Maximalwerten. Vom 18.d.M. bis zum 24.d.M. bleiben die Tageswerte 
sehr hoch. Teils werden neue Maximalwerte erreicht. Es folgt ein Temperaturrückgang bis zum 28.d. M. 
deutlich unter die Vergleichswerte. Bis zum Monatsende steigen die Tagesmittelwerte wieder an und der 
März 2023 endet im Bereich der Vergleichsreihe. 

Tagesmittel Lufttemperatur 
größte (rot), kleinste (blau), mittlere (grau) und aktuelle (schwarz) Tagesmittelwerte im Zeitraum 1991-2020 

 
Weitere Informationen siehe Internet: https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Lufttemperatur  

https://apps.tirol.gv.at/hydro/#/Lufttemperatur
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NIEDERSCHLAG 

 
Niederschlagssumme März 2023 in Prozent der mittleren Niederschlagssumme des Vergleichszeitraumes 1991-2020. Schwarz markierte 

Messstellen wurden für die Interpolation verwendet. 

Vom vorderen Kaunertal über das vordere Pitztal bis ins Imster Becken und das vorderste Ötztal liegen die 
Niederschlagsmonatsmittelwerte bei 170-200% des langjährigen Vergleichswertes. Im Großteil des gesamten 
Landes werden mehr als 100% des Niederschlages der Reihe 1991-2020 erreicht. 
Unterdurchschnittlich zeigen sich die Bereiche Wipptal und Zillertal mit dem angrenzenden Inntal sowie das 
Villgratental, das obere Pustertal und das Tiroler Gailtal. Auch vom Virgental bis nach Kals werden 
unterdurchschnittliche Niederschlagsmengen gemessen. Deutlich zu wenig Niederschlag fällt im hintersten 
Stubaital. 

Zeitliche Verteilung der Niederschläge  
Die Zahl der Tage mit Niederschlag ist in Nordtirol um 1-3 Tage höher als im Durchschnitt. In Osttirol werden 
die Mittelwerte meist genau erreicht.  

Tagesmengen Niederschlag 
Auswertung der Tagessumme zum Messtermin 7:00 Uhr des Folgetages 

 
Weitere Informationen siehe Internet: https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Niederschlag 

https://apps.tirol.gv.at/hydro/#/Niederschlag
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Verteilung der Niederschlagsintensitäten 
Die größten Tagesniederschläge werden in Nordtirol am 27.03.2023 mit ~52mm an der Station 
Gaudeamushütte/Going am Wilden Kaiser gemessen. An den Stationen Ammerwald/Plansee, Alplhütte/Telfs, 
Innsbruck-Seegrube und Thaurer Alm werden an diesem Tag 35-40mm Niederschlag beobachtet. In Osttirol 
wird der größte Tagesniederschlag am 24.03.2023 an der Station St. Jakob in Defereggen mit rd. 35 mm 
erfasst.  

Schnee 
Die mittleren Schneedeckenhöhen in Nordtirol im Berichtsmonat bleiben im Vergleich zum langjährigen Mittel 
meist deutlich unter 20% des Mittelwertes. Nur an wenigen hoch gelegenen Messstellen kommen die 
aktuellen Monatsmittelwerte an 50% der langjährigen Mittelwerte heran.  
Nur an Stationen oberhalb von 1600m Seehöhe kann den ganzen Berichtsmonat hindurch eine geschlossene 
Schneedecke beobachtet werden. 

Neuschnee 
Die Zahl der Tage mit Neuschnee ist an nahezu allen Stationen leicht unterdurchschnittlich. Im Nordtiroler 
Oberland und im Außerfern liegen die aktuellen Neuschneemonatssummen im Bereich zwischen 50 und 
100% des langjährigen Mittelwertes. In den übrigen Gebieten in Nordtirol liegen die Monatsmittelwerte unter 
50% der Vergleichswerte. In Osttirol werden zwischen 20 und 85% der langjährigen Mittelwerte erreicht. 
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ABFLUSS, WASSERSTAND, WASSERTEMPERATUR, SCHWEBSTOFF 

 
Monatsmittel Abfluss März 2023 in Prozent des mittleren Abflusses im Vergleichszeitraum 1991-2020. 

Mehrheitlich liegen die Abflüsse im März unter den langjährigen Mittelwerten. Insbesondere Vils, Inn, Sill, 

Brixentaler Ache und Großache weisen leicht unterdurchschnittliche Abflussverhältnisse auf. In Osttirol wird 

am Pegel Rabland Drau wie in den vergangen 18 Monaten (!) erneut eine unterdurchschnittliche 

Wasserführung beobachtet. Leicht überdurchschnittlich kann hingegen die Abflusssituation an Lech und 

Schwarzach beschrieben werden. 

Ab Mitte Februar steigen die Wassertemperaturen deutlich an, gegen Ende des Monats sorgt eine Kaltfront 

jedoch für einen markanten Temperaturrückgang, der sich auch in sinkenden Wassertemperaturen 

niederschlägt. 

Durchflüsse 

 

Weitere Informationen siehe Internet: https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Wasserstand  

https://apps.tirol.gv.at/hydro/#/Wasserstand
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Wassertemperaturen von Fließgewässern 

 

Weitere Informationen siehe Internet: https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Wassertemperatur  

Schwebstoff 

 

Weitere Informationen siehe Internet: https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Schwebstoff  

Wassertemperaturen von Seen 

  

https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Wassertemperatur
https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Schwebstoff
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UNTERIRDISCHES WASSER 

 

Monatsmittel Grundwasserstand März 2023 im Vergleich zum langjährigen Mittelwert des März im Vergleichszeitraum 2001-2020 

(Stationen vereinzelt mit kürzerer Reihenlänge). Ein Wert von 0 % entspricht dem langjährigen Mittel, Werte zwischen -100 % und 100 % 

entsprechen der im Vergleichszeitraum aufgetretenen Schwankungsbreite der Monatsmittel. 

Wie bereits im Monat Februar liegt der Großteil der Messstellen unterhalb des langjährigen Mittels. Vereinzelt 

wird der Durchschnitt erreicht oder überschritten. In Osttirol verharren die Grundwasserstände auf einem 

tiefen Niveau.  

Weitere Informationen siehe Internet: https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Grundwasserstand  

  

https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Grundwasserstand
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QUELLEN 

 
Monatsmittel Quellschüttungen März 2023 in Prozent der mittleren Quellschüttung im März im Vergleichszeitraum 2001-2020 (teilw. 

Messstellen mit kürzeren Reihen). 

Sowohl im Grundwasser wie auch bei den Quellen ist ab Monatsende ein leichter Anstieg zu beobachten. 

Dies wiederum ist auf die beginnende Schneeschmelze zurückzuführen. 

Die Quellschüttungen liegen verbreitet nahe an den langjährigen Durchschnittswerten.  

Die Grafiken der Quellschüttungen zeigen: schwarz = aktuelles Jahr, grau = mittleres Tagesmittel, blau = niedrigstes Tagesmittel und 

rot = höchstes Tagesmittel der angeführten Vergleichsreihe:  

Weitere Informationen siehe Internet: https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Quellen 

https://wiski.tirol.gv.at/hydro/#/Quellen
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 Übersichtstabellen Messwerte und Abweichungen langjährige Mittel 
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Copyright und Haftung: 
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